‚Schmidt zum Schriftführer wiedergewählt. 


en u. Poſen 20 Pf. 


n Zelle 30 Pf., für Inſerate aus Schle 
Nr, 200. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. EEE 
Berlin, 19. März. [Amtlices.) Se. Majeftät der Kaifer hat im 
Ramen des Reichs den bisherijen Vice⸗Conſul in Nizza, von Voigts⸗ 
Rheg, zum Conful in Valparaiſo ernannt. 5 5 F 
& Maje? Et der König hat den bisherigen Abtheilungs⸗Dirigenten bei 
der Königlichen Eiſenbahn⸗Direction in Erfurt, Ober⸗Bau⸗ und Gebeimen 
Regierungs⸗Rath Quaſſowski, zum Präſidenten der Königlichen Eiſen⸗ 
babn⸗Direction in Magdeburg ernannt. 3 s 
Bei dem Gymnaftuum zu Emden ift der ordentliche Lehrer Dr. Burchardi 
um Oberlehrer befördert worden. Dem ordentlichen Lehrer am Gymna⸗ 
Km in Neuwied, Dr. Walter Pohlmann, und dem ordentlichen Lehrer 
am Gymnaſium zu Barmen, Emil Stutzer, iſt der Titel „Oberlehrer“ 


verliehen. (R.⸗Anz.) 
Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 20. März. 


—d. Verein gegen Verarmung und Bettelei. In der General: 
Verſammlung des 16. Local⸗Verbandes erſtattete der Vorſitzende, Bürger- 
ſchullehrer Börner, den Geſchäftsbericht für 1889. Eingegangen waren 
754 Unterſtützungsgeſuche, welche nach den angeſtellten Recherchen in 24 
Comitsſitzungen erledigt wurden. 549 Geſuche wurden berückſichtigt, 25 
dem Cenkral⸗Vorſtande zu außerordentlicher Unterſtützung überwieſen und 
180 abgelehnt. In 526 Fällen ewigi die Unterſtützung mit Geld, in 26 
durch Naturalien (Brot) und in durch Geld und Naturalien. Die 
al der unterſtützten Perſonen betrug 367. Außer den genannten Unter: 
tützungen gelangten an Weihnachten noch 75 Hektoliter Kohlen zur Ver: 
teilung: welche vom Central⸗Jorſtande überwieſen worden waren. 8 Per- 
ſonen haben laufende Unterſtützungen erhalten. Die Höhe der baaren 
a belief ſich auf je 3 bis über 15 M. Nach dem Kaffen- 
bericht betrug die Einnahme 2763,13 M., die Ausgabe 2701,04 M. 
(2564,40 M. für Unterſtützungen und 136,64 M. Verwaltungskoſten), ſo 
daß ein Kaſſenbeſtand von 62,00 M. verblieb. Dem Kaſſirer wurde Ent: 
laſtung ertheilt. Bei der Neuwahl des Vorſtandes wurde Bürgerſchullehrer 
Börner zum Vorſitzenden, Kaufmann Scheithauer zu deſſen Stell⸗ 
vertreter, Kaufmann Slatoſch zum Kaſſirer und Hausbeſitzer W. 
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Sprottau, 16. März. [Stadtverordneten⸗Verſammlung.] 
In der geſtrigen Stadtverordnetenverſammlung lag nochmals der Antrag 
des Magiftrats vor, das Gehalt für den! neu anzuſtellenden Stadt⸗Haupt⸗ 
kaſſen⸗Rendanten auf 2700 Mark feſtzuſetzen. Die Verſammlung nahm 
ſchließlich den Vermittlungsvorſchlag an, die Stelle mit 2400 Mark aus⸗ 
zuſchreiben und dem Gewählten in den erſten 3 Jahren 100 Mark Zu⸗ 
lage jährlich zu gewähren. Außerdem wurden 1000 Mark zur Vornahme 
von Bohrungen behufs Errichtung neuer Brunnen bewilligt. Der der 
Verſammlung vorliegende Stadthaushaltsetat wurde mit kleinen Mendez 
rungen nach den Voranſchlägen des Magiſtrats genehmigt und der Com⸗ 
munalſteuerzuſchlag auf 165 Procent der Klaſſen⸗ und claſſificirten Ein⸗ 
kommenſteuer und 50 Procent der Grund: und Gebäudeſteuer feſtgeſetzt. 

CE Langenbielau, 17. März. [Diebſtahl und Hehlerei. 
Lehterſtellen. — Lieutenant Scheffel.] Eine Arbeiterfrau hier 
batte vor einiger Zeit die Dienſtmädchen von 2 hieſigen Gutsbeſitzern 
aufgefordert, ihre Herrſchaften zu beſtehlen und ihr die Sachen zu bringen. 

wei haben mehreremals Lebensmittel ihrer Herrſchaft entwendet und der 
Frau gebracht, welche als 8 den Mädchen Wäſche wuſch und 
aate ette. Die unehrlichen Dienftboten werden fih ir wegen Dieb⸗ 
ſtahls und die Frau wegen Hehlerei zu verantworten haben. — An der 
katholiſchen Schule zu Mittelbielau ſoll auf Anordnung der Königlichen 
Regierung jetzt noch ein fünfter Lehrer angeſtellt werden, auch ſoll die 
Adjuvantenftelle an der katholiſchen Schule zu Oberlangenbielau in eine 
ſelbſtſtändige Lehrerſtelle umgewandelt und die Hauptlebrerſtellen auf⸗ 
gebefiert werden. Zur Regelung dieſer Angelegenheit wurden aus der 
atholiſchen Schulfocietät gewählt die Herren: Fabrikant Aug. Gellrich, 
abrite Eduard Franz jun, Gutsbeſitzer Schumann und Guts- 
eſitzer Wiesner. — Vor einigen Tagen ſtarb in der unweit von hier 
. Colonie Tannenberg der Lieutenant a. D. Theodor Scheffel 
im Alter von 91 Jahren. Mit demſelben iſt, ſoviel hier bekannt, in hieſiger 
Gegend der letzte Veteran aus den Freiheitskriegen verſtorben. 

=ch= Oppeln, 19. März. [Apothekergehilfen⸗Prü b 
am 17. und 18. d. Mts. hier elof unter de Ver ih ka Sone) er 
Dr. Kloſe (in Vertretung des Regierungs- und Medicinal⸗Rathes) und 
Theilnahme der . Exner und Muhr abgehaltenen Prüfung 
hatten fih die Examinanden Zollna aus Miechowitz, Galleja aus Beuthen, 
Ullrich aus Katſcher und Welzel aus Gleiwitz unterzogen. Dieſelben be: 
nanden ſämmtlich die Prüfung. 

& Laurahütte, 17. März. [Communales.] Heut Vormittag wurde 
im Hüttengaſthauſe die Wahl von 12 Gemeindevertretern für die Gemeinde 
Laurahütte vorgenommen, und zwar wurden gewählt in der III. Klaſſe: 
Kaufmann Sußmann, Kaufmann Knappik, Kaufmann Brahn und 
Tiſchlermeiſter Mainka, in der II. Klaſſe: Schuhmachermeiſter Kra⸗ 
marzyk, Bäckermeiſter A. Sonntag, Kaufmann Sobek und Haus⸗ 
beſitzer Warwas, und in der I. Klaſſe: Modelltiſchlermeiſter Zöllner, 
Gaſtwirth Generlich, Secretär Kaſch und Steiger Hornig. 
„—......ñ̃ü c —.—.—...;ßv,rvð — 

Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.] 

* Berlin, 20. März. Die Blätter nehmen übereinſtimmend an, 
daß die Kriſis im Reichskanzleramt durch die Ernennung des Ge- 
nerals von Caprivi zum Nachfolger des Fürſten Bismarck beendet 
iſt. Weſentlich neues Material liegt nicht vor. Das Schreiben, in 
welchem Fürſt Bismarck das Abſchiedsgeſuch begründete, hat einen 
Umfang von 20 Seiten. Der Chef des Civilcabinets des Kaiſers, 
Wirkl. Geh. Rath v. Lucanus, hatte geſtern Nachmittag eine mehr: 
Nündige Conferenz im Reichskanzlerpalais mit dem Grafen Herbert 
Bismarck. 

Der Oberbürgermeiſter v. Schrenck in Oldenburg, der ſich b 
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kanntlich großer Unterſchlagungen ſchuldig gemacht, ift zu drei Ja 
Gefängniß verurtheilt worden. . 3 . 

Der deutsche Botfafter in Petersburg, General v. Schweinitz, 
wurde geſtern unmittelbar vor ſeiner Abreiſe nach Berlin vom Zaren 
im Anitſchkowpalais empfangen. Es wird dies als eine ſehr ſeltene 
und bemerkenswerthe Auszeichnung angeſehen. 

Bisher wurden bei Hoffeſtlichketten in Berlin nur Berichterſtatter 
bevorzugter Organe zugelaſſen. Jetzt hat ſich das Hoſmarſchallamt 
an den Vorſitzenden des Vereins „Berliner Preſſe“ (Kammer: 
gerichtsrath Wichert) mit dem Erſuchen gewandt, geeignete Perſon⸗ 
lichkeiten namhaft zu machen, die in Zukunft für die betreffende Be⸗ 
richterſtattung zugelaſſen werden follen. 

Zu Ehren des am 17. April ſtattfindenden 60 jährigen Dienſt⸗ 
Jubiläums des Generaloberſten der Infanterie, v. Pape, ſindet im 
Offiziercaſino des 2. Garde⸗Regiments ein größeres Diner ſtatt, bei 
welchem auch der Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt hat. 

In Paris wird ernſthaft das Gerücht beſprochen, daß Spuller 
den Botſchafter Herbette in Berlin erſetzen werde. 


reslauer 


jährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. CO Ol. 
ae pro Duarll 7 Mart 50 Pf. — N für den Raum einer 
ne: 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


In der Berliner wiſſenſchaftlichen Welt rüſtet man ſich zur Feier 
des 70jährigen Geburtstages Virchows, der auf den 13. October 
1891 fällt. Der „Nat.⸗Ztg.“ zufolge hätten auf Anregung des 
Profeſſors Waldeyer geſtern zu dem genannten Zwecke bereits ver⸗ 
trauliche Beſprechungen hervorragender Aerzte und Anthropologen 
ſtattgefunden. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Dresden, 19. März. Zum Nachfolger des verſtorbenen Finanz⸗ 
miniſters von Könneritz wurde der Wirkliche Geheime Rath von 
Thümmel ernannt, deſſen Vereidigung morgen erfolgt. 

London, 19. März. In Folge des Bergarbeiterſtrikes ſind augen⸗ 
blicklich nur 400 Waggons Kohlen in London. Heute ſind nur zwei 
Kohlenzüge in London angekommen. Man befürchtet, daß der Kohlen⸗ 
mangel bereits am Sonnabend eintreten wird. 

Cagliari, 19. März. Hier herrſcht ununterbrochen ſchlechtes 
Wetter, im Innern der Provinz ſind große Gebiete überſchwemmt, 
etwa 20 Brücken ſind eingeſtürzt. 

Waſhingtou, 19. März. Die von der republikaniſchen Partei 
ausgearbeitete Tarifvorlage enthält außer der Reduction der Zölle auf 
Eiſen, Holz, Reis und Wolle, eine Erhöhung derjenigen auf land⸗ 
wirthſchaftliche Producte. 

Hamburg, 19. März. Der Poſtdampfer „Rhaetia“ der Hamburg⸗ 


Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Newyork kommend, 
geſtern Abend 9 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
19. März O.⸗P. 5 m 20 cm. M.-H. 4 m 25 cm. U. -P. 1 m 38 cm über 0. 
20. März. O.⸗P. 5 m 13 em. M.:B. 4 m 28 cm. U.⸗P. 1 m 38 cm über 0. 


Handels- Zeitung. 

Wien, 19. März. Das „Fremdenblatt“ dementirt die Meldung der 
„Budapester Correspondenz“, wonach in der Frage der Valuta- 
Regulirung keine gemeinsame Valuta-Enquöte, sondern eine doppelte, 
eine österreichische und eine ungarische tagen solle: die österreichische 
Regierung habe ihren Standpunkt, wonach eine gemeinschaftliche En- 
quete, entsprechend dem Zoll- und Handelsbündnisse zur Vorberathung 
der Valuta-Regulirung in Aussicht genommen wäre, nicht geändert. 


Liverpool, 19. März. Die gestrige Wollauction war mässig be- 
sucht, Preise ½ d. unter dem letzten Auctionspreis. Angeboten waren 
22550 B., verkauft 4458 8. 

è Türkische Finanzen. Die Gesammteinnahmen der Verwaltung 
der Staatsschuld aus den abgetretenen Zolleinkünften im Februar be- 
liefen sich einschliesslich der festgesetzten Zahlung seitens der Tabaks- 
1775 und des Cypern-Tributes auf 166005 Pfd. Sterl. türk. gegen 
179 225 Pfd. Sterl: türk. im Februar 1889. Die Abnahme von 13 220 
Pfd. Sterl, türk. ist der Ermässigung des Cypern-Tributes von 65 000 
Pfd. Sterl, türk. auf 51 298 Pfd. Sterl. türk. zuzuschreiben. 


* procent, rumänische Anleihe, Nach einer Wiener Meldung der 
„Times“ soll die rumänische Regierung nunmehr wirklich in Ver- 
handlungen mit auswärtigen Firmen wegen Convertirung der 6proe. 
Anleihe in eine 4 proc, binnen 75 Jahren rückzahlbare eingetreten sein. 


® Grosse Berliner Pferde-Eisenbahn. Der Bericht des Vorstandes 
über das Geschäftsjahr 1889 bringt in seinem allgemeinen Theil fol- 
gende Darlegungen: Der Verkehr auf den Bahnen der Gesellschaft 
hat im Berichtsjahre unter der naturgemäss erst im Laufe desselben 
zur. vollen Geltung gekommenen Einwirkung der gegen Ende 1888 
durchgeführten, ausgedehnten Verstärkung des Betriebes in Verbindung 
mit anderen, nachfolgend zur Erörterung gelangenden Thatsachen eine 
weitere Steigerung erfahren und dem Unternehmen eine wesentliche 
Mehreinnahme eingebracht. Die Zahl der beförderten Personen ist, 
ohne dass eine ins Gewicht fallende Ausdehnung des Balınnetzes oder 
eine erhebliche Vermehrung der Betriebslinien im Betriebsjahre 
stattgefunden hätte, von 102150000. in 1888 auf 114400000 in 
1889, mithin um 12250000 = rund 12 pCt. angewachsen, und dem- 
entsprechend ist auch die Einnahme aus der Personenbeförderung von 
11913346 Mark in 1888 auf 13210435 M. in 1889, sonach um 1297088 
Mark = 10,89 pCt. ee Die Gesammtbetriebseinnahme bezifferte 
sich auf 13398569 M., die Ausgabe auf 7591215 M., der Ueberschuss 
auf 580735% M. gegen 5543344 M. in 1888. Das Berichtsjahr weist 
hiernach zwar die erhebliche Mehreinnahme von 1344118,23 M. gegen 
das Vorjahr auf, derselben steht aber eine Mehrausgabe von 1079 108,05 
Mark gleich 16,57 Procent gegenüber, welche den Melhrüberschuss 
gegen 1888 auf 265010 M. beschränkt. Die gegen 1888 minder 
günstige Gestaltung des Verhältnisses der Betriebsausgaben zu 
den Betriebseinnahmen — 1888: 54,02 Procent, 1889: 56,65 
Procent um 2,63 Procent im Berichtsjahre ist vorwiegend 
auf die Mehrkosten, welche die bedentend erhöhten Anforderungen an 
die Betriebsleistungen und das Steigen der Hafer- und Strohpreise ver- 
ursacht haben, sowie auf die Nachwirkung der in den Vorjahren und 
insbesondere in grösserem Maassstabe im Juni 1888 eingeführten, die 
Nutzbarkeit der Anlagen immerhin beeinträchtigenden Tarifverbilligungen 
zurückzuführen. Die Bedürfnisse der ausserordentlichen Verkehrs-Zu- 
nahme erforderten umfassende ‚Betriebsverstärkungen, die, wie-schon 
in früheren Geschäftsberichten wiederholt ausgeführt Worden, bei 
Strassenbahnen stets kostspielige Betriebsaufwenduugen im Gefolge 
haben, weil jede Mehrleistung die Neueinstellung von Betriebsmaterial 
an Wagen und Pferden, sowie die Vermehrung der Bedienungs-Mann- 
schaften erheischt. 


Concurs-Eröffnangen. 

Firma M. Greifenliagen zu Berlin. — Droschkenbesitzer Richard 
Görnemann zu Brandenburg a. H. — Norbert Schmitz, Besitzer des 
Restaurants „Kaisersaal“ zu Düsseldorf. — Firma II. Cohn zu Plauen. 
— Firma G. Bräckel zu Quakenbrück. — Kaufmann Rudolph Skibowski 
in Willenberg. — Kaufmann Jacob Mack in Worms. 

Schlesien: Kaufmann Max Bauer in Breslau; Verwalter: Kauf- 
mann Johann Adolph Schmidt; Anmeldefrist: 17. Mai. — Fabrik- 
besitzer Emil Zschiedrich in Bernstadt; Verwalter: Rechtsanwalt Buthut; 
Anmeldefrist: 16. Mai. 


Marktberichte. 
$ Breslau. 20. März. 9½ Uhr Vorm, Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert. a 
Weizen in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm schles. weisser 
17.30 18,50 18.90 Mk., gelber 17,20 18,40 — 18,80 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 
Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogr. 16,00 bis 
Sa) Sa Sorte über Note bezahlt. 
erste iu fester Haltung, per 100 KIgr. 15,50 —16,20— 17,30 Mark 
weisse 17,50 180 Mr. > 2 ER % 
Hafer ohne Aenderung, per 100 KIgr. 16—16,60 Mark. 
Mais schwache Kauflust, per 100 Kilo r. 12,00—13.50—14,00 Mark, 
Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 M., 
Victoria 16,60—17,00—18.00 Mark. z 
Lupinen schwach angeboten, ver 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13.50—15,50 Mark, blaue 11,50—12,50—14.50 Mark. 
Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 15,00—16,00—17,00 M. 


Zeitun 


Ervedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft« 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 20. März 1890. 


zweimal, an den übrigen 


Wicken gut verkäuflich, per 100 Kgr. 15,50 — 16.50 —17,50 Mark. 
Oelsaaten schwacher Umsatz. 
Schlaglein behauptet. 
Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 22 21 50 18 
Wimerraps 29 — 28 — 27 
Winterrübsen 28 — 27 — 26 
Rapskuchen ohne Aenderung, per 100 Kigr. schles. 14,00—14,25 
M., fremder 13,80—14.20 Mk. 
Leinkuchen mehr angeboten, per 100 Kigr. schles. 15,00—15,25 M. 
fremder 14,00—14,50 Mark. 
Palmkernkuchen ruhig, per 100 Kilogr. 12,00—12,50 M. 


Kleesamen mehr Kauflust, rother nur feine Qualitäten 3 


per 50 Klgr. 30—37—42—48 Mk., weisser unverändert, 29—36—45—58 
Schwedischer Klee fester, 40—45—50—60 M. 
Tannenklee ruhig, 30—35—40—48 M. 


Thymothee matt, 22—26—28— 29 M. = 


Men! ohne Aenderung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
26.50—27,00 M., Hausbacken 25,75—26,25 Mark, Roggen-Futtermehl 
10,00—11.40 Mark, Weizenkleie 9.40—9.80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,00—3,50 Mark. 
Roggenstroh ver 600 Kilogramm 36,00—38,00 Mars. 


Berlin, 19: März. [Productenbericht.] Unser heutiger Ge- 
treidemarkt nahm einen, demjenigen des gestrigen ganz entgegen- 
gesetzten-Verlauf; im Beginn schien es, als ob trotz wenig anregender 
auswärtiger Berichte die gestrigen Käufe, wenigstens von Roggen, fort- 
gesetzt werden und die Tendenz günstig beeinflussen würden; es trat 
aber alsbald ein so dringliches Angebot entfernter Termine hervor, 
dass die Haltung allgemein verflaute, und der Schluss war recht matt 
mit für Weizen um 1—2 M, für Roggen um 3,—1 M. niedrigeren 
Preisen. Hafer wurde anfangs besser bezahlt, schliesst aber gleichfalls 
abgeschwächt und ca. !/ Mark schlechter als gestern. — Roggenmehl 
notirte 15 Pf. niedriger. Rüböl war wiederum etwas fester. — 
Spiritus schwankte mehrfach in der Tendenz; der Schluss ist eher noch 
eine Kl:inigkeit besser als gestern. 

Weizen loco 180—198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 


gelber märkischer — M. ab Bahn bez., April-Mai 196 ¼½—195—195½% 


Mark bez., Mai-Juni 1959, —194¾ — 195 M. bez., Juni-Juli 1959, —1 

bis 195 M. bez., Juli-August — M. bez., Septbr.-October 1851—1841; 
bis 184½ M. bez. — Roggen loco 169—175 Mark per 1000 Kilo naci 

Qualität gefordert, südrussischer 171½ M. ab Bahn bez., Eee 1721, 
bis 171½ —171½ M. bez., Mai-Juni 170½—169¼ —169½½ M. bez., Juni- 
Juli 169—168— 1681), M. bez., Juli-August 1639, —162½ M. bez., Sep- 
tember-October 158%,—158 Mark bez. — Mais loco 120—125 Mark per 
1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 108—107½ Mark bez., Mai-Juni 
108"/,—1073/, Mark bez, Juni-Juli 109 M. bez, Juli-August 111}, bis 
110½ M. bez., Septbr.-Oetober 113%,—1131/, M. bez. — te loco 142 
bis 210 M. per 1 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 164 
bis 182 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter 
westpreussischer -169—171 Mark, pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 170 bis 173 M., fein pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburgischer 174—179 M. ab Bahn bez., April-Mai 165 bis 
1641), M. bez., Mai-Juni 1623,—1621/, M. bez., Juni-Juli 162—161¼ M. 
bez., Juli-August 152—151°/, M. bez., September-October 145¾ M. nom. 


— Erbsen, Kochwaare, 165—210 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 157 


bis 162 Mark 


ger 1000 Kilo nacn Qualität bezahlt. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 


‚25—24,25 M. beż.. Nr. 0 und 1: 23,00--20,00 M. bez., 
Roggenmehl Nr. 0: 24,75—23,50 M. bez., Nr. O und 1: 23,10--23,20 M. 
bez., März und März-April 23,30 bis 23,25 M. bez., April-Mai und Mai- 
Juni 23.30 —23,25 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 69,5 M. bez., April- 
Mai-70,3—69,8—70 M. bez., Mai-Juni 685—68,2 M. bez., September- 
October 58,6--58,2—58,3 M. bez. 

Petroleum loco 24,3 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fasa 
54.4—54,2 M. bez, unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne 
Fass 34,7—34,6 M. bez. März 34,2 M. bez., März-April 34,2 M. bez, 
April-Mai 34,2 —34,4—34,2—34,3 M. bez., Mai-Juni 34,4—34,6—34,3 bis 
34,4 M. bez., Juni-Juli 34,8—34,9—34,7—34,8 Mark bez., Juli-August 
35,3—35,2—35,3 M. bez., August-Septbr. 35,6 —35,7— 35,5 — 35,6 M. bez., 
September-October 35,3 35,5 —35,2—35, Mark bez. X 

—ck.— Berliner Berioht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 
vom 12. bis 19. März 1890. Durch die- wiedereröffuete Schifffahrt ist 
mehr Bewegung in den Versand von Kartoffelstärke und Mehl ge- 


kommen, ohne dass sich damit eine entsprechend grössere Regsamkeit 


des Handels verbunden hätte, wie man es eigentlich bei dem niedrigen 
Preisstande erwarten dürfte. Es fehlt aber der Trieb zur Speculation 
und daun sind auch die Fabrikanten nicht gencigt, zu den jetzigen 
Preisen auch auf Termine zu verkaufen.. Die Preise sind kaum ge- 
ändert. Secunda- und Tertia-Qualitäten hatten guten Begehr. Feuchte 
Stärke blieb fest tendenzirt. Zucker hatte besseren Absatz, weniger 
guter Syrup, Dextrin blieb unverändert in seinem Tendenz- 
Geschättsgang. Wir notiren: Kartoffelstärke, feuchte rein gewaschene 
Februar-März 7,80 M., do. Ia. auf Horden prompt 15,80—16,40 Mark, 
do. ohne Centrifuge prompt 15—15,30 M., do. Ila. prompt 13,75—14,50 
Mark, Kartoffelmehl, hochfeines, prompt 16,70—17,25 Mark, do. Ia. 16 
bis 16,50 M., do. IIa. 14—15 M. Kartoffelsyrup, Ia. weiss, prompt 18,50 
bis 18,75 Mark, do. zum Export eingedickt, prompt 19,20 Mark, do. Ia. 
gelb 17—17,50 M, Kartoffelzucker Ia. weiss 18,50—18,75 M., do. Ia. gelb 
17—18 Mark. Dextrin Ia. gelb und weiss 25 —25,50 M. — Weizen- 
und Reisstärke unverändert. Notirungen: Weizenstärke, Ia. gross- 
stückige Hallesche und Pasewalker 42—43 Mark, do. kleinstückige 
38—40 Mark, do. Schabestärke 33—36 M., Reisstückenstärke 43—44 M., 
Reisstrahlenstärke 45—46 Mark. Preise per 100 Kilo frei Berlin für 
Posten nicht unter 10000 Kilo. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 


Paris. 19. März.. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenioose 71, 10. 5% priv. türk.. Obligationen 480, —. 
Banque ottomane 534, —. Banaue de Paris 778, 75. Banque d’escompte 


516.95. Credit foncier 1305. —. Credit mobilier 467, 50. Panama- 
Kanal-Actien 52.50. 5%, Panama-Kanai-Obligationen 40,25. Rio Tinto 
391. 25. Suezkanal-Actien 2301, 25. Wechsel auf deutsche Plätze 
122½ Wechsel auf London kurz 25, 211, 30% Rente 87, 75. 40% 
unific. Egypter 474, 68. 4% Spanier äussere Anl. 734,. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25, 231/,. Comptoir d'escompte 
neue 611, —. 4% Russen de 1889 93, 60. Matt, 

Robinson 79. 37. 

Paris, 19. März, Abends. E 3proc. Rente 87, 72. 
Neueste Anleihe 1872 —, Italiener 91, 60. &proc. Ungarische 
Goldrente 85,68. Türken 1865 17, 87. Türkenloose 70, 62. Spanier 
(neue) 73,34. Neue Egypter 474, 37. Banque ottomane 535, —. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 393. 75. Panama 
—, —. Banque de Paris —.' Banque Brasil —. Ruhig. 

London, 19. März. [Schluss- Course.) (Nacntrag.) Aprocent. 
Spanier 73½ 50% privil. Egypter 105. 4% unif. “pe 937) 
30% garant. ypter 100%. Convertirte Mexikaner —. la conso 
Mexikaner 95½. Ottomanoank 111/4. Suezactien 911/4. Canada Pacifie 
74½. Englische 2¾% Consols 97,6. Platzdiscont 90% 4½ % egypt. 
Tributanlehen 97. De Beers Actien neue 16%. Rio Tinto 15%, 
Rubinen-Actien 4%, Agio. 4%, consol. Russen 1889 (II. Serie) 941. 


Silber —. Flau. - 
London, 19. März, 3 6 Uhr 15 Min. Preussische 
Consols 105. Engl. 2¾ % Consols 97846. Convertirte Türken 17% 
% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 94. 


1873er Russen —, —. 
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tiener 91. 4% ungar. Golärente 40% unifice. Egypter 93 ¼. 
ttomanbank 11¼. Silber 43¾. 60% consol, mexican. Anleihe 951/4. 
London, 19. März. In die Bank flossen heute 31000 Pfd. Steri. 
Frankfurt a. M.. 19. März, Abends. [Effecten-Socıetät.] 
chluss.} Cređit-Actien 08 Franzosen 185½. Lombarden 101¼. 
alizier —, —. Beypier 93, 10. 4% Ungarische Goldrente 85, 50. 
Gotthardbahn 161. 70. Disconto-Commandit 224. 50. Dresdener Bank 
147, 50. Laurahütte 145, 20. Berliner Handelsgesellschaft 164, 80. 
Zolltürken 80, 90. Schwach. 
Frankfurt a. M., 19. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
— - Course.} Londoner Wechsel 20, 375. Pariser Wechsel 
„ 775. Wiener Wechsel 170, 55. Reichsanleihe 106. 70. Oesterr. 
Silberrente 73, 90. Oest. Papierrente 73. 80. 3%, Papierrente 86. 10. 
4% Goldrente 93, 70. 1860er Loose 119, 50. Ungar. 4% Goldrente 85. 70. 
Italiener 91,—. 1880er Russen 93,30. I. Orient-Anl. 67.80. III. Orient - 
Anleihe 67. 60. 5%, Spanier 72, 50. Unific. ter 94. —. Conv. 
Türken 17,80. 30% Portug. Staatsanleihe 63. 50 50½ sero. Rente 83, 20. 
Berb. Tabaksrente 82,50. 5% amort. Rumänen 97,10. 60% cons. Mexik. 
Anl. 93,90. Böhm. Westbahn 279%. Böhm. Nordbahn 182½. Central 
Pacific 110, 40. Franzosen 185!/,. Galizier 163%. Gotthardbann 162. 10. 
Hess. Ludwigsbahn 117.60. Lombarden 103175. Lübeck-Büchene: 171, 70. 
Nordwestbahn 1721/,. Creditactien 258%,. Darmstädter Bank 160, —. 
Mitteld. Creditbank 109. 50. Reichsbank 137. 50. Disconto-Commandit 
924. 70. Dresdener Bank 147, 40. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff’sche Guano-Werke) 143, 50, 4% griechische Monopol-Anleihe 
76. —.*) Sl" Portugiesen 95. 50. Siemens Glasindustrie 149. 50. 
La Veloce 98,20. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
146, —. Gelsenkirchen —. Höchster Farbenwerke 271. 
Privatdiscont 40%. 
2 pr. Comptant. 
ach Schluss der Börse: Creditactien 2581/3. 
Galizier Lombarden 103. ter 93. 
224, 40. Gelsenkirchen —. Dresdener Bank 145, 70. 


‚Hamburg, 19. März, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 105. 50. Silberrente 74, 20. Oesterr. Goldrente 94. 20. Ungar. 
4% Goldrente 85, 50. 1860er Loose 119, —. Italienische Rente 91, 25. 
Creditactien 258,50. Franzosen 465, —. Lombarden 258, —. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 91, 75. 1883er Russen 108, 50. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anleihe 65, —. III. Orient- Anleihe 64, 70. Berliner Handels- 
esellschafts-Antheile —,—. Deutsche Bank 162, 70. Dise.-Commandit 
4,70. Dresd. Bank 147,50. Nationalbank für Deutschl. 128. H. Com- 
merzbank 131, 50. Nordd. Bank 162, 50. Lübeck-Bücheuer Eisenbahn 
171,20. Marienb.-Mlawka 54,—. Mecklenburger Fr.-Fr. —, —. Ostpr. 
Südbahn 83, 50. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 145, —. Nordd. 
Jute- Spinnerei 140, —. A. -C. Guano-Werke 147, —. Privatdiscont 3 %% 
3 Packetiahrt-Actien 144, 50. Dyn.-Trust-Actien 143, —. 
efesti gt. 

Bei 19. März. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 728, do. Februar- August 
verzl. 7¾ , Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzi. 73, do. April- 
October verzinsl. 72 Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente 
85½. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 119. 
do. I. Orient-Anleihe 63%. do. II. Orient-Anleihe 644/,. Conv. Türken 
17½. 52%, holland. Anleihe 102% 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bann - Obligationen —, — Warsenau- Wiener Eisenbahnactien 1103/4. 
Marknoten 59. 25. Russische Zolleoupons 1921/,. Hamburger Wechsel 

Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Flau. 


Franzosen 1857/3. 
80. Disc.-Commandit 


Courszettel der Berliner Börse vom 


Newyork, 19. März 
Wechsel auf Berlin 94½. Wechsel auf London 4, 82. Cable transfers 
4, 851/3. Wechsel auf Paris 5, 22½. 4% fund. Anleihe 1877 122¾. 
Erie-Bahn 251/,. Newyork-Centralbahn 106%,. Chicago-North- Western- 
Bahn 110%. Centr.-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11%. Baum- 
wolle in New-Orleans 10%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 25. Raffinirtes Petroieum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 25. 
Rohes Petroleum per März. 7, 50. Pipe line Certificats per April 883/4. 
Mehl 2. 60. Rother Winterweizen loco 90½. Weizen per März 883%. 
per April 88, per Mai 88½. Mais (old mixed) 37½ Zucker (Fair 
refining muscovados) 53,6. Kaffee Rio 201/,. Schmalz loco 6. 50. 
Rothe & Brothers 6. 95. Kupier per April 14, 50. Getreidefracht 4. 

Petersburg, 19. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 91, 90, 
russ. II. Orientanleihe 100½, do. III. Orientanieihe 100%. do. Bank für 
auswärtigen Handel 270½, Petersburger Diseonto-Bank 663. Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat. Bank 537, Russische 4½0% 
Bodencreäitpfandbriefe 1433/4, Grosse russ. Eisenbahn 229, Russ, Süd- 
westbahn-Actien 106½. 

Liverpool, 19. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 6000 B. Ruhig. Tagesimport 10000 B. 

Liverpool, 19: März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. Baumwolle.] 
Umsatz 6000 B., davon für Speculation und Exvort 500 B. Träge, 
Middl. amerikanische Lieferung: Mai-Juni 6°/,, Verkäuferpreis, Septbr.- 
October 5% d. do. 

Liverpool, 19. März, Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 6000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 B. Träge. Amerikaner ½6 niedriger. Middl: amerikanische Liefe- 
rung: März-April 6°/,, Verkäuferpreis, April-Mai 6°/,, do., Mai-Juni 
66 do., Juni-Juli 6°/,, Käuferpreis, Juli-August 6 do., August- 
Septbr. 6 ¼16 do., September 6 ½6 do., Septbr.-Oetober 5%, d. Ver- 
käuferpreis, 

Wien, 19. März. Nachm. !Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8, 96 Gà., 9, 01 Br., per Herbst 8, 02 Gå.. 8,07 Br. Roggen per 

rühjahr 8, 44 Gd., 8, 49 Br.. per Herbst 6, 78 Gd.. 6.83 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 11 Gd.. 5, 16 Br., ver Juli-August 5, 26 Gå., 5, 31 Br. 
Hafer per Frühjahr 8, 45 Gd., 8, 50 Br., per Herbst 6, 31 Gd.. 6,36 Br. 

Pest, 19. März, Vorm. 11 Uhr. {Producienmarkt.| Weizen 
loco schwach, per Frühjahr 8, 59 Gd., 8, 61 Br., per Herbst 7, 72 Gd., 
7,74 Br. Hafer per Frühjahr 8, 08 Gd., 8, 12 Br., per Herbst 5, 90 Gd., 
5, 92 Br. Neuer Mais 4, 84 Gd., 4, 86 Br. Kohlraps per August-Decbr, 
12¼ à 1235. — Wetter: Schön. 

Paris. 19. März. Nachm. fGetreidemarkt.] Weizen behauptet. 
per März 24. 50, per April 24, 60, per Mai-Juni 24. 40, ver Mai- 
August 24. 25. Roggen ruhig, ver März 16, 40, per Mai-August 
15, 75. Mehl fest, ver März 53. 25, per April 55. 25. per Mai- 
Juni 53. 40, per Mai-August 53. 75. Rüböl trüge, per März 69, 50, 
per April 69, 50, per Mai-Juni 70, 00, per September-December 67, 25. 
Spiritus ruhig, per März 36. 25. per- April 36, 50. per Mai-August 
37. 25, per September-Deebr. 38, 25. — Wetter: Bedeckt. 

London. 19. März. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 

London, 19. März. Chili-Kupfer 471/,, per 3 Monat 47½. 

Leith, 19. März, [Getreidemarkt.] Alle Artikel träge, Preise 
nominell, unverändert. 

Amsterdam, 19. März, Nachm. Bancazinn 55. 

Antwerpen. 19, März. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht. Rafünirtes Type weiss. loco 171g bez. u. Br., 
per März 169), Br., per April 163), Br., Septbr.-Decor. 171/ Br. — Ruhig. 


Abends 6 Uhr. [Schluss-Lourse., 


Hamburg. 19 März Nachm. Petroleum matt. Standard white 
loco 6. 70 Br., per August-Dechr. 7, 00 Br., 6, 75 Gd. — Wetter: Schön. 

Bremen. 19. März. Petroleum (Schlussbericht) matt, Standard 
white loco 6. 65 bez, u. Br. 


— —— ͤ wm 3 2 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


März 19, 20. Nachm. 2 Uhr. Abende 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (OJ 5%; + 15.5 j -+ 106 | + 5.3 
Luftaruck dei de (mm) 736.5 738.6 741.3 
Dunstäruck (mm 6.3 7.0 5.7 
Dunstsättigung (pCt.) 48 73 86 
Wind (0— )) 80. 2. 80. 2. 80. 2. 
Wetter trübe. zieml. heiter. zieml. heiter. 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 


‚Stadt-Theater. 


Donnerstag. Zum erſten Male mit 
vollſtändig neuer Ausſtattung: 
„Meißner Porzellan.“ Panto⸗ 
mimiſches Ballet in 1 Act nebſt 
1 Vorſpiel von J. Golinelli. Muſik 
von J. Hellmesberger. Vorher: 
„Die Entführung aus dem 
Serail.“ Komiſche Oper in drei 
Acten von W. A. Mozart. 


Ungarwein rass 


— 


Lebende Hechte, 
Karpfen, Schleien, 
frischen Lachs, 
See zungen, 
Hecht, Zand eto., 


Geräuch. Lachs, 
Schleie, Bücklinge 
empfiehlt billigst 


Carl Schröder, 


Fischhdig., Ohlauerstrasse 43. 


Fass, 
herb und süss, pr. Ltr, 1,40 Mark, 
empfiehlt Paul Glatzel, 
Gartenstr., Ecke Neudorfstrasse. 


Neuanlage und umbau 
Stärkefabriken jeder Art 


für Verarbeitung aller ſtärkehaltigen Materialien, [053] 
Kartoffeln, Weizen, Roggen, Mais, Reis 20., ME 
Stärkezucker“, Syrup-, Dertrin- u. Sagofabriken A 


nach W. H. Uhlands Syſtem. 
Alleiniges Recht der Ausführung für Schleſien 


Stanislaus Lentner & Co., 


Breslau, 
Eifengießerei, Maſchinen-Bauanſtalt, Keſſelſchmiede. | 


März 1890. 
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